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Schwere Mängel bei technischen Kontrollen

Bei technischen Kontrollen auf der B320/Ennstal Straße in Liezen
zogen Beamte von Landesverkehrsabteilung (LVA) und Kfz-
Prüfstelle am Dienstag zahlreiche Fahrzeuge aus dem Verkehr. Es
kam zu 80 Anzeigen und mehreren Kennzeichenabnahmen wegen
technischer und teils gefährlicher Mängel.

Regelmäßig führen Verkehrspolizisten des LVA-Fachbereichs
„Kraftfahrwesen und internationaler Güterverkehr“ gemeinsam mit
technischen Sachverständigen der Kfz-Prüfstelle der steiermärkischen
Landesregierung quer durchs Land Schwerpunktkontrollen durch. Sie
tragen wesentlich zur Verkehrssicherheit auf steirischen Straßen bei,
wie allein die gestrige Schwerpunktaktion auf der B320 in Liezen
veranschaulicht. 

80 Anzeigen 

Dabei mussten die Beamten innerhalb von gerade einmal fünf Stunden
80 Anzeigen wegen verkehrstechnischen Delikten erstatten. Die
technischen Sachverständigen stellte unter anderem auch manipulierte
Partikelfilter, einen komplett gerissenen Bremsschlauch bzw. desolate
Bremsleitungen fest. In einem Fall war der Dieselverlust eines
Fahrzeuges sogar derart stark, dass die Feuerwehr mit Bindemittel
angefordert werden musste (siehe Bild).

Mehrere Kennzeichen abgenommen

In fünf Fällen nahmen Polizisten die Kennzeichen der Fahrzeuge ab und
untersagten die Weiterfahrt. Grund dafür waren technische Mängel, von
denen eine extreme Gefahr im Straßenverkehr ausgeht. Auch sieben
Organmandate sowie sogenannte Sicherheitsleistungen in der Höhe
von mehreren tausend Euro wurde wurden zur Sicherung des
Verwaltungsstrafverfahren eingehoben.
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